..Sutelligenz: Blatt - 
fir das Großherzogthum Poſen. 
Intelligeni⸗Comtoir im Posthause. 


Ne 234. Dienftag, den 30. September 1834. 


Angekommene Fremden vom 27. September. 
Hr. Friedensrichter Krzyzanowski aus Wilkowo, l. in No. 100 kleine Ger⸗ 
berſtraße; Hr. Pächter v. Pomorski aus Lipfa, l. in No. 100 Walliſchei; Frau 
Ober⸗Präſidentin v. Zerboni di Spoſetti aus Rabezyn, l. in No. 99 Halbdorfz 
Hr. Gutsb. v. Radolinski aus Jarocin, l. in No. 1 St. Martin; Hr. Gutsb. von 
Drweski aus Brodowo, l. in No. 391 Gerberfir, ; Hr. Gutsb. v. Skarzynski aus 
Splawie, l. in No. 394 Gerberſtr.; Hr. Gutsb. v. Goslinowski aus Gonicy, 
I. in No. 23 Walliſchei; Fr. Gutsb. v. Prutfa aus Grab, Hr. Pratik. v. Bier⸗ 
nacki aus Wongrowitz, l. in No. 168 Waſſerſtr.; Hr. Amtsrath Sänger aus Po⸗ 
lajewo, l. in No. 251 Breslauerſtr.; Hr. Polizei⸗Commiſſarius Foͤrſter aus Mag⸗ 
deburg, l. in No. 165 Wilh. Str.; Hr. Kondukteur Künzel aus Oſtrowo, l. in 
Mo, 118 Breiteſtraße. 

Vom 28. September. f 

Hr. Graf Rudolph o. Schweinitz aus Sulau, Hr. Graf Friedrich v. Schwei⸗ 
nitz aus Diebahn, l. in No. 141 Friedrichsſtr.; Hr. Regierungs⸗Sekretair Ueber⸗ 
ſorg aus Königsberg, l. in No. 124 Magazinſtr.] Hr. Lieut Werner aus Neiſſe, 
l. in No. 136 Wilh. Str.; Hr. Pächter Hacke aus Krzyzanowo, Hr. Gutsb. Ubi⸗ 
ſiewski aus Wierzye, l. in No. 394 Gerberſtr. Hr. Gutsb. v. Chtapowski aus 
Stalowo, Hr. Gutsb v. Poninski aus Iwno, Hr. Baron v. Skarzenski aus Wre⸗ 
ſchen, Hr. Kapitain Kowalski aus Liſſa, Ht. Kaufm. Gebel aus Iſerlohn, l. in 
No. 1 St. Martin; Hr. Gutsb. v. Chmara aus Gniewkowo, l. in No. 168 
Waſſerſtr.; Fr. Gutsb. Korolewska aus Bardo, l. in No. 391 Gerberſtr.; Hr. 
Gutsb. v. Rozuowski aus Areygowo, Hr. Gutsb. v, Moſzezynski aus Brudzyn, 
Hr. Gutsb. v. Guttry aus Siotrkowice, Hr. Gutsb. v. Czapski aus Chocicze, Hr. 
Graf v. Dzieduſzyckt aus Neudorf, l. in No. 384 Gerberſtr.; Fr. Gräfin v. Pla⸗ 
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ter⸗Syberg aus Wollſtein - b. in No 243 Breslauckſtr.; Hr. Pächter Klutowski 
aus Rlons, Hr. Woyt Manthay aus Pogorzelle, l. in No. 33 Walliſchei; Hr. 
Gutsb. Koczoroweki aus Neustadt /. l. in No. 26 Walliſche!; Hr. Kaufman 
Ephraim aus Inowraclad, Hr. Kaufm. Goldemſiung aus Ruſzkew „ Hr. Kaufm. 
Keller aus Wrietzen 9/O., die Hrn. Kaufl. Itzig und Litthauer aus Chodzieſen, 
Hr. Bürger Falk aus Jarocin, Ht. Bürger Walczik aus Neuftadf d. D. We, l. in 
No. 20 St. Adalbert; He. Oberamttann Hildebrand aus Dakow, Hr. Lehrer 
Feiſt aus Kuralene, kin No. 136 Wilh. Str.; Hr: Pächter Schatz aus Drobnin, 
Hr. Stu BET Frauſtadt, l. in No. 251 Breslauerſtt.; Hr v. Klatte, 
Sberſt und Commandeur des 5. Inf⸗Regts., aus Colt, l. in No. 165 Wilh. Str. 
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1) Subhaſtationspatent. Es ſoll Patent subhastacyiny. Dom mie— 
das hier in der Kloſtergaſſe unter Nro. sa kalny w tuteyszem miescie na klasz. 

292. belegene, den Baͤckermeiſter Johann tornéy ulicy pod liezba 292. polo2o- 

Gottlieb Fenglerſchen Erben gehoͤrige, vy de sukcessor½ḿ Jana Bogumila 


und auf 4% 5 Rthlr. toxirte Wohnhaus Fenglera pie karza nalesgey, wraz 


nebſt Zubehör, im Wege der Exekution 2 przyleglosciami na 425 Tal. oce- 
an den Meiſtbietenden in dem bier am niony, ma byd2 wudrödze, exekucyä, 
h 20. Dezember 5. J. auſtehenden Ter⸗ w terminiena dzie n 2 0. Grudnia 
mine doͤffentlich verkauft werden, wozu *. b. tu wyznaczonym zawitym, pu- 
wir. Käufer einladen. 
Die Taxe und die Kaufbedingungen dany, na ktöry sig nine yszem che 
liegen in unſeter Regiſtratur zur Einſicht malgcych kupienia i Y e 1055 
. x Taxa i warupki Kupnatle2g: w na- 
Mit dieſem Subhaſtations⸗Patent er⸗ s26 Registraturze do przeyrzenia, 
geht zugleich die Aufforderung an alle Zarazem zapozywamy ninieyszem 
zetwanige unbekannte Real⸗Prätendenten, WSzystkjch nieznaiomych|’pretenden. 
ſich im Termine mit ibren vermeintlichen w resſpyehe aby sig wirymze ters 
Anſprüchen an das obige Grundſtück zu minie 2 swemi pretensyami do zw}2 


melden, dar ſonſt ihre Präklnſion gusge⸗ wymienionego domu zglosilis albo- 


ſprochen, und als deren Folge ihnen ein wiem w razie przecivoym wyklucze. 

ewiges Stillſchweigen auferlegt werden ni bad i im w tym wegladzie wie- 

Bwürde . „ tine ee ae cane milezenie paloZonem zostanie. 

„ Frauſtadt, den 4. September 1834. Wschowa, d. 4. Wirzeinia 1834. 

Kbuigl. Preuß Landgericht. Krélew- Pruski Sad Ziemianski. 
13 n e run a ine 
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blicznie naywigcey daigcemu prae- 
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bis zum 8. October e. die Angabe 
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ah Subhaſtationspatent. Im un Patent sib iastacyiny. Wlece. 


Auftrage des Kbgigl. Landgerichts zu niu'Krölewskiego Sadu Ziemiaßskie. 


Frauſtadt, haben wir zum dffeutlichen go wWschowie, wyzuaezylißinytet- 


Verkaufe des hierſelbſt unter Nro. 349. win do publicausy spraedazy drogg 


belegenen, den Weruerſchen Erben zuge⸗ kotieczndy sübhastacyi domu, iu 
hoͤrigen Hauſes, welches gerichtlich auf mieyscu pod liczba 339. polozonego, 
25 Rthlr. abgeſchaͤtzt worden iſt, im sukcessorow Werner przynaleZacego, 
Wege der nothwendigen Subhaſtation btöry sgcdownfe na 25 Fal otaxoa - 
einen Terwin auf d en 30, Dezember vy zostal, na dz ien 30. Gru dnia 
c. Vormittags um 9 Uhr in unſerm Ge: r. b. zrana o godzinie gtey w lokalu 
richtölocale anberaumt zu welchem wir urzadowania naszego, na ktöry o- 
beſitzfuͤhige Kaͤufer hiermit einladen. chotg i 2zdolnosé maigcych kupcõw 


„ Zugleich werden die unbekannten Praͤ⸗ ninieyszem wzywamy. 


;tendenton mit der Warnung vorgeladen, Tarazem zapOEYWaig si nieznaib. 5 


doß die auö bleibenden mit ihren etwanis“ mi pretendetiei 2 tem ostrzezeniem, 
gen Real auſprüchen auf das Grundſtuck ze niestawaigey . ie do grön- 


werden präcludict, und ihnen deshalb ein: tu pretensyami rzeczownemi- preklü- | 


ewiges Stillſchweigen auferlegt werden. dowani, i wieczne im z tego wzglgdu 
Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen milesenie nakazanem bedzie. 
Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen Taxa kazdego prryzwoitego casu 
Fan,, ̃ „ Regstraturze naszey przeyrzeng 
a 5 ˙ A ig bpydz moge 11 t Mee eu 
ink nis VER. 2 3 a 4 a I 
Notdich, den 22. September 1834 Rawiez, due 22. Wrzeinta 1834. 


7 nig l. Preuß. Friede nsgericht. Krol Prusk 1 84d * oRoju, 
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3) Zur Verpflegung derum Fort Winſary⸗ tosernitten Trüppenſollcbke Lirferlig 
155 circa 4.060. Scheffeln Kartoffeln durch Sub miſſion aan den Mindeftfordernden 


von jetzt ab, auf ein Jahr vergeden werden. Wer darauf einzugehn wuͤnſcht, hat 


des Preiſes ſchriftlich beim Kapitain von 
Mauſchwitz öten Jufanterie-Regiments einzureichen, vorher jedoch die Lieferungs⸗ 
6 Lok, ! 


Bedingungen bei demfelben einzuſehn. 2 8 
ken Die Kaſernen⸗ Verpflegungs⸗Kommiſſion. 
N vr? 8 3 - 
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4 Aufforderung zur Jahlung. Meine Wein⸗ und Waaren⸗Handlung 
habe ich in dieſem Monate an meinen Vetter Herrn Guſtav Bielefeld verkauft 


und übergeben; meine ausſtehenden Forderungen mir jedoch vorbehalten. Meine 


Herren Schuldner fordere ich daher hierdurch höflichſt auf, mir das, was ich an ſie zu 
fordern habe, ſofort und bis ſpaͤteſtens Ende des künftigen Monats zu berichtigen. 
Diejenigen, die meiner Aufforderung nicht nachkommen, auch von mir keine anders 
weitige Zahlungsbedingungen erlangt hatten, werde ich mich genöthigt ſehen, mit 
Anfang des November c. auszuklagen. Poſen, den 27. September 1834. 
8115 Sg! t Fr. Vielefeld. 
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50 Vom 1. October bis incl. December d. J. werden in den Abendſtunden von 


6 bis 10 Uhr in der einfachen und doppelten Buchführung und kaufmaͤnniſchen 


Arithmetik Unterricht ertheilt. Hierauf reflektirende Handlungsbefliſſene und ſolche, 
die ſich der Handlung widmen wollen, erfahren das Naͤhere im Mieths⸗ und Kome⸗ 


miſſions, Bureau von E. Zimmermann & Comp., alter Markt Nro. 88. 
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6) In dem vormals Wronieckiſchen Haufe, Breiteſtraße⸗Ecke No. 101 nahe am 


alten Markte, ſind im dritten Stockwerke vom 1. October c. ab „auf ein Jahr, 


zwei bequeme heizbare Piegen nebſt Holz⸗Gelaß, billig zu vermiethen. Nähere 
Aus kunft ertheilt die in demſelben Hauſe ein Treppe hoch wohnende Frau Inſpek⸗ 


torin Helling. 


7) Morgen Mittwoch als den 1, October lade ich alle meine Freunde und Gön⸗ 
ner zum Abendbrod, auf friſche Wurſt und Sauerkohl ergebenſt ein. a 


ne e e ente im Tſchuſchkeſchen kot -.;., 
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